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Vornamen:                               Manfred Alexander
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  "     am:                             8. Oktober 1952

Staatsangehörigkeit:                    deutsch

Verheiratet mit                         Dr. habil. Mirella Loda

                                        Prof. associata Università
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                                        Seit dem 21. 12. 1985
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                                        geb. 15. 1. 1992

Februar 1972 Abitur am Humboldt-Gymnasium in Berlin - West.

1972 - 1977 Studium an der Freien Universität Berlin in den Fach-

bereichen Politologie sowie Philosophie und Sozialwissenschaften; 

Besuch insbesondere der Seminare von Prof. Dr. Alexander Schwan 

(Politische Philosophie), Prof. Dr. Klaus Heinrich (Religionswis-

senschaft) und Prof. Dr. Jakob Taubes (Hermeneutik).

     Oktober 1977 Diplom in Politischer Wissenschaft mit einer Di-

plomarbeit zum Thema Fichtes "System der Freiheit". Analyse eines 

widersprüchlichen Begriffs (s. Publikationsverzeichnis).

     November 1977 - August 1978 Tätigkeit als Sozialarbeiter in 

Berlin.

September 1978 - Dezember 1981 Studium am Europäischen Hochschul-

institut Florenz mit einem Doktorandenstipendium des DAAD, Besuch 

insbesondere der Seminare von Prof. Dr. Maurice Cranston (London 

School of Economics and Political Science) und Prof. Dr. Athana-

sios Moulakis (Universität Bochum). Vorbereitung einer Doktorar-

beit über die futuristische Literatur in Italien. 
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     April 1982 Ablegung akademischen Titels: Doktor des Europäi-

schen Hochschulinstituts Florenz mit der Dissertation: Die Zukunft

der Katastrophe. Mythische und rationalistische Geschichtsphiloso-

phie im italienischen Futurismus (s. Publikationsverzeichnis). 

Gutachter waren Prof. Dr. Peter Brockmeier (Institut für verglei-

chende Literaturwissenschaft an der Freien Universität Berlin), 

Prof. Dr. Maurice Cranston, Prof. Dr. Athanasios Moulakis, Prof. 

Dr. Klaus Heinrich (Institut für Religionswissenschaften an der 

Freien Universität Berlin) und Prof. Dr. Rudolf Wildenmann (Insti-

tut für Politische Wissenschaft, Universität Mannheim). Der Dok-

tortitel des Europäischen Hochschulinstitutes Florenz ist in 

Deutschland umstandslos in den Dr. phil. umgewandelt worden (Ur-

kunde des Kultusministeriums Baden-Württemberg.

März 1982 - September 1983 Assistent des "visiting professor" Dr. 

George K. Romoser an der Universität Mannheim, Institut für Poli-

tikwissenschaft.

Oktober 1983 - September 1989 Tätigkeit als akademischer Rat auf 

Zeit am Lehrstuhl für Romanische Literaturwissenschaft an der Phi-

losophischen Fakultät II der Universität Augsburg. 

     Abgabe der Habilitationsschrift zum Thema: Rhetorische Stra-

tegien des Hofmannes. Studien zur italienischen Hofmannstraktatis-

tik im 16. und 17. Jahrhundert am 30. 8. 1989. Gutachter waren 

Prof. Peter Brockmeier (FU Berlin), Prof. Henning Krauß 

(Universität Augsburg), Prof. Thomas Scheerer (Universität 

Augsburg), Prof. Theo Stammen (Universität Augsburg). Das 

Habilitationsverfahren ist am 10. Januar 1990 mit der Erteilung 

der venia legendi im Fach "Romanische Literaturwissenschaft" 

abgeschlossen worden. Die Ernennung zum "akademischen Oberrat auf 

Zeit" ist am 1. 2. 1990 erfolgt.

     Im Sommersemester 1991 Lehrstuhlvertretung für Herrn Prof. 

Reinhard Klesczewski, Romanisches Seminar der Universität Düssel-

dorf; zugleich zwei Lehraufträge (Vorlesung und Hauptseminar) in 

Vertretung für Herrn Prof. M. Hardt an der Universität Duisburg.

     Am 19. 7. 1991 Auszeichnung der Habilitationsschrift mit dem 

"Preis für eine hervorragende geisteswissenschaftliche Arbeit" 

durch die Universität Augsburg.
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     Von Wintersemester 1991/92 bis Sommersemester 1993 Vetretung 

von Frau Prof. Helene Harth an der Universität des Saarlandes, 

Romanistik. Danach wieder Privatdozent an der Universität 

Augsburg.

     März-April 1993 Lehrauftrag an der Universität Pisa (Erasmus-

Dozentenaustauschprogramm) für ein Seminar über Trattati 

sull'amore e sulla donna del Cinquecento.

     Am 16. 3. 1992 Bewilligung eines Heisenberg-Stipendiums durch

die DFG für ein Forschungsprojekt spanische Hofmannstraktate. 

Antritt des Stipendiums am 1. 4. 94.

     Seit dem 1. 5. 95 Universitätsprofessor (C 3) für Romanische 

Literaturwissenschaft und Landeskunde (Schwerpunkt Italien) an der

Universität Passau. 1995 – 97, 1999-2001 Mitglied des 

Fachbereichsrates der Philosophischen Universität, Universität 

Passau. Seit 1996 Praktikumsbeauftragter der Philosophischen 

Fakultät und ständiges Mitglied des Prüfungsausschusses. Aufbau 

von Sokrates-Austauschprogrammen (Studenten- und 

Dozentenaustausch) mit der Scuola Normale Superiore di Pisa und 

den Universitäten Bologna und Florenz. Ständiger Sokrates-

Beauftragter der Philosophischen Fakultät für Italien. Regelmäßige

Mitarbeit in den Berufungsauschüssen der Philosophischen Fakultät.

     Juni 2001 Organisation eines internationalen Kongresses The 

Jesuits and the Education of the Western World, 16th-17th 

Centuries an der Georgetown University, Washington D.C. Seit dem 

WS 2000/01 Genehmigung eines Antrags auf Finanzierung einer 

Italienisch-Lektorenstelle durch das Ministero degli Affari Esteri 

in Rom.

- Seit 1994 Mitglied der „Arbeitsgemeinschaft für die neueste 

Geschichte Italiens“ mit Sitz in Köln.

- Seit 1997 Mitglied der Gesellschaft „Europa delle Corti“ mit 

Sitz in Rom, seit 2004 Vizedirektor.

- Seit 1999 Mitglied der „American Renaissance Society“.

- Seit 2005 Mitglied im Redaktionskomitee der Zeitschrift „Das 

Argument“, Berlin.

- Seit 2005 Mitglied im drei-köpfigen Leitungsgemium des 

„Centre for Renaissance Studies“, Georgetwon University

- Seit 2007 Mitglied im „Advisory Board“ der „California 

Italian Studies“, UCLA/Los Angeles (online Zeitschrift).
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Forschungsreisen und Teilnahme an Kongressen

1) Februar 1983 Teilnahme an dem Seminar von Prof. Dr. Karl-Otto 

Apel: L'etica nell'età tecnico-scientifica am "Istituto Italiano 

per gli Studi Filosofici" in Neapel.

2) September - Oktober 1983 Forschungsaufenthalt mit einem Stipen-

dium des DAAD an der Universität Athen, Untersuchung zum Thema der

Rhetorik-Rezeption bei F. Nietzsche (s. Publikationsverzeichnis).

3) 25. - 30. Oktober 1983 Teilnahme an der Jahrestagung der Deut-

schen Gesellschaft für Geistesgeschichte in Hofgeismar bei Kassel 

mit einem Vortrag: Die optimistischen Apokalyptiker: Der italieni-

sche Futurismus (s. Publikationsverzeichnis).

4) September 1984 Teilnahme an einem Kongress Fascismo e Nazional-

socialismo am "Istituto Storico Italo-Germanico in Trento" unter 

der Leitung von Sen. prof. Leo Valiani und Prof. Dr. K. D. Bra-

cher. Vortrag zum Thema: Le premesse filosofiche del romanticismo 

politico: "Der Arbeiter" di Ernst Jünger (s. Publikationsverzeich-

nis).

5) Februar 1985 Teilnahme an dem Seminar Fichtes Wissenschafts-

lehre von Prof. Dr. R. Lauth am "Istituto Italiano per gli Studi 

Filosofici" in Neapel.

6) September 1986 Teilnahme am Internationalen Kongress über Marco

Minghetti e la cultura politica europea an der Universität Bo-

logna.

7) September 1987 Teilnahme am Kongress Il Rinascimento 

nell'Ottocento in Italia e in Germania am "Istituto Storico Italo-

Germanico in Trento" unter der Leitung von Prof. Dr. August Buck 

und prof. Cesare Vasoli. Vortrag zum Thema: Nascita, rinascita e 

ripetizione nella "Nascita della Tragedia" (s. Publikationsver-

zeichnis).
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8) Dezember 1987 Vortrag im Rahmen der Vorlesungsreihe "Die Lite-

ratur des fin de siècle" am Institut für Vergleichende Literatur-

wissenschaft an der Freien Universität Berlin zum Thema: Der ita-

lienische Futurismus. Eine paradigmatische Avantgarde?

9) Mai 1988 Teilnahme am Coloquio Internacional sobre Baltasar 

Gracián am "Ibero-Amerikanischen Institut" in Berlin in Zusam-

menarbeit mit dem Fachbereich Neuere Fremdsprachliche Philologien 

an der Freien Universität Berlin. Vortrag zum Thema: Castiglione 

und Gracián: Strategien höfischer Sprache (s. Publikationsver-

zeichnis).

10) Am 21. 3. 1991 Gastvortrag am Romanischen Seminar der Univer-

sität Passau zum Thema Futurismus und Faschismus.

11) Am 30. 4. 1991 Gastvortrag am "Dipartimento di Storia, Poli-

tica, Istituzioni" an der Universität Bologna zum Thema Il sistema

costituzionale del nazismo.

12) Vortrag  am 6. 2. 1992 über Manzonis Kritik der Französischen 

Revolution und die Gründung des Nationalstaates im Rahmen der 

Vortragsreihe Nationale Identität und historischer Roman in 

Italien im 19. Jahrhundert an der Universität Frankfurt/Main (s. 

Publikationsverzeichnis).

13) Vortrag über Le courtisan et le "tacitisme" im Rahmen des 

Colloque international: Traités de savoir-vivre en Italie, 

Université Blaise Pascal, Clermont Ferrand, 19. - 21. März 1992 

(s. Publikationsverzeichnis).

14) Erasmus-Austauschdozent an der Universität Pisa, Istituto di 

letteratura italiana, März-April 1993. Seminar über "Trattati 

sulla donna e sull'amore del Cinquecento".

15) Organisator eines Kolloquiums vom 6. - 8. 6. 1993 über 

Problemi letterari e linguistici dell'800 an der Universität 

Saarbrücken, Fachrichtung Romanistik.
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16) Vortrag auf einem Kolloquium Rhetorik und Politik an der 

Universität Stuttgart am 20. 6. 93 zum Thema Dire la verità al 

principe (s. Publikationsverzeichnis).

17) Vortrag auf dem Kongress Repubblica e Virtù an der Università 

Cattolica, Mailand, 4. - 6. 10. 1993, zum Thema Castiglione e 

Gracián. Due strategie per la lingua di corte (s. 

Publikationsverzeichnis).

18) Vortrag auf Deutschen Hispanistentag Bonn vom 2. 3. bis 4. 3. 

95 zum Thema: Gracián, Velleius Paterculus und die "aemulatio" (s.

Publikationsverzeichnis).

19) Vortrag auf dem "Internationalen Kongress des Deutschen 

Italianistenverbandes" am 2. 11. 95 in Klagenfurt zum Thema:

Das Versagen der Textmaschine. Calvinos "Castello dei destini 

incrociati" (s. Publikationsverzeichnis).

20) Vortrag auf dem Kongress "Konfigurationen der Macht in der 

Frühen Neuzeit", Universität Essen, 20. - 23. 3. 1996, zum Thema: 

Die menschlichen und die göttlichen Mittel. Ein Kommentar zu 

"Oráculo manual" 251 (s. Publikationsverzeichnis).

21) Vortrag auf dem „Romanistischen Kolloquium“: Barock, Bad 

Homburg, 10. – 12. 9. 1997, zum Thema: Mit der Wahrheit lügen. 

Baltasar Gracián und Juan Manuel (s. Publikationsverzeichnis).

22) Vortrag auf dem „Internationalen Avantgarde-Kolloquium“, 

Universität Osnabrück, 1. – 3. 6. 1998, zum Thema: Futurismus und 

Faschismus (s. Publikationsverzeichnis).

23) Vortrag auf dem internationalen Kongress „Karl V. und seine 

Zeit“, Universität Münster, 20. – 22. 2. 2000, zum Thema: Die 

Theorie der „doppelten Gerechtigkeit“ auf dem Regensburger 

Reichstag und die Jesuiten (s. Publikationsverzeichnis).

24) Gastvortrag an der Georgetown University, Florenz, Villa le 

Balze, am 4. 4. 2000, zum Thema: The Renaissance Tradition of 

Paradox.
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25) Vortrag auf dem Kongress „Carlo V e l’Italia“, Firenze 14. – 

15. 12. 2000, zum Thema: Eloquentia Fortitudine Praestantior (s. 

Publikationsverzeichnis).

26) Vortrag auf dem II Colloquio Internacional sobre Baltasar 

Gracián Berlin, 7. – 9. 10. 2001, zum Thema: Baltasar Gracián y el

«curriculum metódico» (s. Publikationsverzeichnis)

27) Vortrag auf der Sektion Romanische Kulturwissenschaft? des 

Deutschen Romanistentages, München 14. – 16. 10. 2001, zum Thema: 

Computerrhetorik. Drei Diskussionsvorschläge (s. 

Publikationsverzeichnis).

28) Vortrag auf dem Internationalen Kongreß über Garcilaso de la 

Vega, Berlin 18. – 20. 10. 2001, zum Thema: Boscán, Garcilaso und 

die Tradition der dissimulatio in den spanischen Hofmannstraktaten 

(s. Publikationsverzeichnis).

29) Vortrag am Istituto italiano di cultura, München 22. 10. 2001,

zum Thema: L’ipertesto delle avanguardie.

30) Vortrag auf dem Kongress Häretiker der Frühen Neuzeit, Passau,

28. – 30. 10. 2001, zum Thema: Agudeza und Progymnasmata (s. 

Publikationsverzeichnis).

 

31) Vortrag auf dem Kongress The Jesuits and the Education of the 

Western World, 16th-17th Centuries, Georgetown University, 

Washington D.C., zum Thema: Agudeza e Progymnasmata. Gleichzeitig 

Chairperson des panels: The Invention of Consciousness (s. 

Publikationsverzeichnis).
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Publikationsverzeichnis

I. Bücher

1) Fichtes "System der Freiheit". Analyse eines widersprüchlichen 

Begriffs, Stuttgart, Klett-Cotta Verlag, 1981.

2) Massenkult und Todessymbolik in der nationalsozialistischen Ar-

chitektur, Köln - Leyden, Brill Verlag, 1984.

3) Die Zukunft der Katastrophe. Mythische und rationalistische Ge-

schichtsphilosophie im italienischen Futurismus, Berlin, De Gruy-

ter Verlag, 1985.

4) Rhetorische Strategien des Hofmannes. Studien zur italienischen

Hofmannstraktatistik im 16. und 17. Jahrhundert, Stuttgart, Metz-

ler Verlag, 1992.

I. Artikel

1) Die optimistischen Apokalyptiker. Der italienische Futurismus 

und die Zukunft der Katastrophe, in J. H. Knoll/J. H. Schoeps 

(Hrsg.), Von kommenden Zeiten, Stuttgart-Bonn, Burg Verlag, 1984, 

pp. 180 - 199.

2) Rassegna della letteratura recente sul Futurismo italiano, "Ro-

manistische Zeitschrift für Literaturgeschichte/Cahiers d'Histoire

des Littératures Romanes", Nr. 1/2, 1985, pp. 202 - 220.

3) Il problema del rapporto Futurismo-Fascismo nella letteratura 

recente, "Studi Novecenteschi", Nr. 29, a. XII, 1985, pp. 51 - 81.

1

5

10

15

20

25

30

35



4) The Future and the Catastrophe: The Concept of History in Ita-

lian Futurism, in Athanasios Moulakis (ed.), The Promise of Hi-

story, Berlin - New York, De Gruyter Verlag, 1986, pp. 172 - 203.

5) Sul significato politico dell'architettura nazionalsocialista: 

osservazioni e note, "Ricerche di Storia Politica", I, Nr. 1, 

1986, pp. 83 - 102.

6) "Der Arbeiter" di Ernst Jünger: le premesse filosofiche del ro-

manticismo politico, in K. D. Bracher/Leo Valiani (a cura di), Fa-

scismo e Nazionalsocialismo, Bologna, Il Mulino, 1986, pp. 205 - 

217. Deutsche Übersetzung (nicht vom Verfasser!) in K. D. 

Bracher/Leo Valiani, Faschismus und Nationalsozialismus, Berlin, 

Duncker & Humblodt, 1991, pp. 151 - 160.

7) Zur Kritik einiger neuerer Publikationen über Baltasar Gracián,

"Romanistische Zeitschrift für Literaturgeschichte/Cahiers 

d'Histoire des Littératures Romanes", Nr. 1/2, 1987, pp. 245 - 

264.

8) Il dibattito sul Nazionalsocialismo in occasione del 50° anni-

versario della presa di potere di Hitler, "Ricerche di Storia Po-

litica", II, Nr. 2, 1987, pp. 83 - 96.

9) Stratégies rhétoriques du courtisan: B. Castiglione et B. Gra-

cián, in Athanasios Moulakis (éd.), L'art du possible. Réflexions 

sur le discours politique, Firenze, Istituto Universitario Euro-

peo, 1988, pp. 130 - 179.

10) Nascita, rinascita e ripetizione nella "Nascita della Trage-

dia", in August Buck/Cesare Vasoli (a cura di), Il Rinascimento 

nell'Ottocento in Italia e in Germania, Bologna-Berlin, Il Mulino-

Duncker & Humblot, 1989, pp. 117 - 132.

11) Castiglione und Gracián: Strategien höfischer Sprache, in S. 

Briesemeister/S. Neumeister (Eds.), El mundo de Gracián. Actas del

Coloquio Internacional Berlin 1988, Berlin 1991, pp. 127 - 148. 

Grundsätzlich überarbeitete italienische Version: Castiglione e 

Gracián. Due strategie per la lingua di corte, in: C. 
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Continisio/C. Mozzarelli (a cura di), Repubblica e Virtù. Pensiero

politico e Monarchia Cattolica fra XVI e XVII secolo, Roma, 

Bulzoni, 1995, pp. 377 - 391.

12) La fondazione della seconda repubblica. La preistoria della 

Germania Federale (1945-49), "Ricerche di Storia Politica", VI, 

1991, pp. 113 - 132.

13) Eine ramistische Literaturwissenschaft? Dialektik, Rhetorik 

und Literatur in Pierre de La Ramée "Dialectique" (1555), "Roma-

nistische Zeitschrift für Literaturgeschichte/Cahiers d'Histoire 

des Littératures Romanes", 1992, pp. 46 - 74.

14) Baltasar Gracián: Hand-Orakel, in: H. V. Geppert (Hrsg.), 

Große Werke der Literatur, Bd. II, Augsburg 1992, pp. 103 - 114.

15) "Volgo disperso" und "unità di servitù". Zum Begriff der Na-

tion bei Manzoni, in H. Harth/B. Marx/H. H. Wetzel (Hrsg.), 

Konstruktive Provinz. Italienische Literatur zwischen 

Regionalismus und europäischer Orientierung, Frankfurt/Main, 

Diesterweg, 1993, pp. 49 - 96.

16) Manzonis Kritik der Französischen Revolution und die Gründung 

des Nationalstaates, in F. Wolfzettel/P. Ihring (Hrsg.), Erzählte 

Nationalgeschichte. Der historische Roman im italienischen 

Risorgimento, Tübingen, Narr Verlag, 1993, pp. 71 - 90.

17) Il cortigiano ed il "tacitismo", in Alain Montandon (éd.), Les

traités de savoir-vivre italiens, Clermont-Ferrand 1993, pp. 191 -

198.

18) Madame de Staël und die "Differenz", "Romanistische Zeit-

schrift für Literaturgeschichte/Cahiers d'Histoire des littératu-

res romanes", 1993, pp. 296 - 325.

19) Artikel "Hofmann" in: G. Ueding (Hrsg.), Historisches 

Wörterbuch der Rhetorik, Bd. III, Tübingen, Niemeyer, 1996, Sp. 

1487 - 1496.
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20) Zur Situation der Künste im faschistischen Italien/La 

condizione delle arti nell'Italia fascista, in: Berliner Akademie 

der Künste, Exil auf Widerruf. Deutsche Künstler in Italien 

während des Dritten Reichs, Ausstellungskatalog Milano, Electa, 

1995, im Druck.

21) L'institor del principe", in: G. Schröder (Hrsg.), 

Anamorphosen der Rhetorik, München, Fink, im Druck.

22) Gracián, Velleio Patercolo e la "aemulatio", in: "Cheiron", 

XI, 1994, pp. 107 - 124.

23) Tarock und Literatur. Calvinos "Castello dei destini 

incrociati", "Romanistische Zeitschrift für 

Literaturgeschichte/Cahiers d'Histoire des Littératures Romanes", 

XIX, 1995, pp. 395 - 409.

III. Rezensionen

1) G. K. Kaltenbrunner (Hrsg.), Plädoyer für die Vernunft, Frei-

burg i. Br., 1976,  "Das Argument", XIX/101 (1977), pp. 152 - 153.

2) E. Topitsch, Die Voraussetzungen der Transzendentalphilosophie,

Hamburg, 1975, "Das Argument", XIX/102 (1977), pp. 245 - 246.

3) F. G. Fichte, Ausgewählte politische Schriften, hrsg. von Z. 

Batscha und R. Saage, Frankfurt/Main, 1977, "Das Argument", 

XIX/106 (1977), pp. 890 - 891.

4) F. Piga, Il mito del superuomo in Nietzsche e D'Annunzio, Fi-

renze, 1979, "Das Argument", XXII/121 (1980), pp. 440 - 441.

5) M. Isnenghi, Intellettuali militanti e intellettuali fun-

zionari. Appunti sulla cultura fascista, Torino 1979, "Das Argu-

ment", XXII/122 (1980), pp. 594 - 595.

6) L. Colletti, Il tramonto dell'ideologia, Bari-Roma 1980, "Das 

Argument", XXIII/130 (1981), pp. 878 - 880.
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7) F. T. Marinetti, Die futuristische Küche, Stuttgart 1983, "Das 

Argument", XXV/141 (1983), pp. 758 - 759.

8) M. Sironi, Scritti editi e inediti, a cura di Ettore Camesasca,

Milano, 1980, "Das Argument", XXV/141, pp. 759 - 761.

9) F. T. Marinetti, Scritti francesi, a cura di P. A. Jannini, Mi-

lano, 1983, und F. T. Marinetti, Teoria e invenzione futurista, a 

cura di Luciano De Maria, Milano 1983, "Das Argument", XXVI/143 

(1984), pp. 108 - 111.

10) E. Godoli, Il Futurismo, Roma-Bari, 1983, "Das Argument", 

XXVI/143 (1984), pp. 111 - 113.

11) F. Masini, Il suono di una sola mano. Lemmi critici e metacri-

tici, Napoli, 1982, "Das Argument", XXVII/149 (1985), pp. 90 - 91.

12) R. J. Connors/L. S. Ede/A. A. Lunsford (eds.), Essays in Clas-

sical Rhetoric and Modern Discourse, Southern Illinois University 

Press, 1984, "Das Argument", XXVIII/155 (1986), pp. 90 - 92.

13) D. Hoeges, Alles veloziferisch. Die Eisenbahn - vom schönen 

Ungeheuer zur Ästhetik der Geschwindigkeit, Rheinbach, 1985, "Das 

Argument", XXVIII/156 (1986), pp. 276 - 277.

14) M. Mugnai, Il mondo rovesciato. Contraddizione e "valore" in 

Marx, Bologna, 1985, "Ricerche di Storia Politica", I/1 (1986), 

pp. 197 - 200.

15) A. Buck, Machiavelli, Darmstadt, 1985, "Das Argument", 

XXVIII/157 (1986), pp. 784 - 786.

16) S. Breuer, Aspekte totaler Vergesellschaftung, Freiburg i. 

Br., 1985, "Das Argument", XXIX/163 (1987), pp. 433 - 434.

17) U. Eco, Semiotik und Philosophie der Sprache, München, 1985, 

"Das Argument", XXIX/164 (1987), pp. 578 - 580.
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18) W. Bürklin, Grüne Politik. Ideologische Zyklen, Wähler und 

Parteiensystem, Opladen, 1985, in "Ricerche di Storia Politica", 

II/2 (1987), pp. 135 - 139.

19) P. Virilio, Krieg und Kino. Logistik der Wahrnehmung, München 

1986, "Das Argument", XXX/167 (1988), pp. 130 - 132.

20) R. Bellamy, Modern Italian Social Theory, Cambridge, 1986, in 

"Ricerche di Storia Politica", III/3 (1988), pp. 148 - 151.

21) J. Habermas, Eine Art Schadensabwicklung. Kleine politische 

Schriften VI, Frankfurt/Main, 1987, "Ricerche di Storia Politica",

III/3 (1988), pp. 210 - 211.

22) A. Kube, Pour le mérite und Hakenkreuz. H. Göring im Dritten 

Reich, München, 1986, "Ricerche di Storia Politica", III/3 (1988),

pp. 257 - 258.

23) Y. Belaval, Digressions sur la rhétorique, Paris, 1988, "Das 

Argument" XXXI/175 (1989), pp. 452 - 453.

24) A. Schwan, Politische Philosophie im Denken Martin Heideggers;

2. um einen Nachtrag erweiterte Auflage, Opladen, 1988, "Ricerche 

di Storia Politica", IV/1989, pp. 211 - 213.

25) L. Gruchmann, Justiz im Dritten Reich 1933 - 1940. Anpassung 

und Unterwerfung in der Ära Gürtner, München, 1988, "Ricerche di 

Storia Politica", IV/1989, pp. 292 - 294.

26) K. Kellmann, Die kommunistischen Parteien in Westeuropa, 

Stuttgart, 1988, "Ricerche di Storia Politica", IV/1989, pp. 302 -

303.

27) I. Kershaw, The 'Hitler Myth'. Image and Reality in the Third 

Reich, Oxford, 1987, "Ricerche di Storia Politica", IV/1989, pp. 

303 - 304.

28) B. Seebacher-Brandt, Bebel, Berlin-Bonn, 1988, "Ricerche di 

Storia Politica", IV/1989, pp. 321 - 323.
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29) P. Grupp, Deutsche Außenpolitik im Schatten von Versailles 

1918 - 1920, Paderborn 1988, "Ricerche di Storia Politica", 

V/1990, pp. 265 - 266.

30) Th. Koebner/G. Sautermeister/S. Schneider (Hrsg.), Deutschland

nach Hitler. Zukunftspläne im Exil und aus der Besatzungszeit 1939

- 1949, Opladen 1987, "Ricerche di Storia Politica", V/1990, pp. 

272 - 273.

31) Hans Mommsen/Susanne Willems (Hrsg.), Herrschaftsalltag im 

Dritten Reich. Studien und Texte, Düsseldorf 1988, "Ricerche di 

Storia Politica", V/1990, pp. 280 - 282.

32) Lutz Niethammer, Posthistoire. Ist die Geschichte zu Ende?, 

Reinbek bei Hamburg 1989, "Ricerche di Storia Politica", VI/1991, 

pp. 216 - 217.

34) Hanna-Barbara Gerl, Einführung in die Philosophie der Re-

naissance, Darmstadt 1989, "Das Argument", XXXII/182 (1990), pp. 

620 - 621.

35) Samuel Weber, Freud-Legende. Vier Studien zum psychoanalyti-

schen Denken, "Das Argument", XXXII/183 (1990), pp. 809 - 810.

36) Niklas Luhmann, Gesellschaftsstruktur und Semantik. Studien 

zur Wissenssoziologie der modernen Gesellschaft, Bd. III, Frank-

furt/Main 1989; Frank Wanning, Diskursivität und Aphoristik. Un-

tersuchungen zum Formen- und Wertewandel in der höfischen Mora-

listik, Tübingen 1989, "Das Argument", XXXIII/189 (1991), pp. 797 

- 799.

37) Jacques Derrida/Geoffrey Bennington, Jacques Derrida, Paris 

1991, "Das Argument", XXXIV/193 (1992), pp. 450 - 451.

38) Bruno Hillebrand, Ästhetik des Nihilismus. Von der Romantik 

zum Modernismus, Stuttgart 1991, "Das Argument", XXXIV/195 (1992),

pp. 774 - 775.
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39) Manfred L. Weichmann, Italienische Literatur im ersten Jahr-

zehnt des Faschismus: "Stracittà" und "Strapaese", Weiden 1991, 

"Romanische Forschungen", CIV, 1992, p. 252 - 254.

40) Peter Werle, "El Héroe". Zur Ethik des Baltasar Gracián, 

Tübingen, Narr, 1992, "Archiv für das Studium der neueren Sprachen

und Literaturen", CXLV, 1993, Bd 230, pp. 208 - 210.

41) Luca d'Ascia, Erasmo e l'umanesimo romano, Firenze, Olschki, 

1992, "Romanische Forschungen", CV, 1993, pp. 153 - 155.

42) Frank-Rutger Hausmann, Bibliographie der deutschen 

Übersetzungen aus dem Italienischen von den Anfängen bis 1730, 

Tübingen, Niemeyer, 1992, 2 Bd., "Romanistische Zeitschrift für 

Literaturgeschichte/Cahiers d'Histoire des Littératures Romanes", 

1993, pp. 474 - 479.

43) Joseph D. Falvo, The Economy of Human Relations. Castiglione's

"Libro del Cortegiano", "Archiv für das Studium der neueren 

Sprachen und Literaturen", CXLVI, 1994, pp. 462 - 464.

44) Karl-Heinz Göttert, Einführung in die Rhetorik, München, Fink,

1991; Kopperschmidt (Hrsg.), Rhetorik, Darmstadt, 

Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 1991, 2 Bd., "Das Argument", 

XXXV (1993), pp. 955 - 956.

45) Thomas Scheerer, M. Vargas-Llosa, Frankfurt/Main, Suhrkamp, 

1991, "Das Argument", XXXVI (1994), pp. 111 - 112.

46) Ian Kershaw, Hitler, London-New York, Longman, 1992, "Ricerche

di Storia Politica", VIII/1993, pp. 238 - 239.

47) Georg G. Iggers, Geschichtswissenschaft im 20. Jahrhundert, 

Göttingen, Vandenhoek & Ruprecht, 1992, "Ricerche di Storia 

Politica", IX/1994, pp. 161 - 162.

48) Claudia Salaris, Artecrazia. L'avanguardia futurista negli 

anni del fascismo, Firenze, La Nuova Italia, 1992, "Ricerche di 

Storia Politica", IX/1994, pp. 208 - 209.
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49) Luca Curti, Svevo e Schopenhauer, Pisa, ETS editrice, 1992, 

"Archiv für das Studium der neueren Sprachen und Literaturen", 

CXLVII, 1995, Nr. 232, p. 480.

50) Giuseppe Petronio, Geschichte der italienischen Literatur, 3 

Bd., Tübingen - Basel, Francke, 1992/93, "Italienisch", Nr. 31, 

1994, pp. 84 - 87.

51) Stefano Guazzo, La civil conversazione, a cura di Amedeo 

Quondam, Ferrara, Panini, 1993, in "Romanische Forschungen", 

CVI/1994, pp. 394 - 397.

52) J. Derrida, Spectres de Marx, Paris, Galilée, 1994, in "Das 

Argument", XXXVII/208, 1995, pp. 118 - 119.

53) Mercedes Blanco, Les Rhétoriques de la Pointe. Baltasar 

Gracián et le Conceptisme en Europe, Paris, Champion, 1992, in 

"Romanische Forschungen", CV, 1993, pp. 412 - 418.

54) Klaus W. Hempfer (Hrsg.), Renaissance. Diskursstrukturen und 

epistemologische Voraussetzungen. Literatur - Philosophie - 

Bildende Kunst, Stuttgart, Steiner Verlag, 1993, "Italienische 

Studien", XV, 1994, pp. 147 - 152.

55) F. Balke, E. Méchoulan, B. Wagner (Hrsg.), Zeit des 

Ereignisses - Ende der Geschichte?, München, Fink Verlag, 1992, 

"Das Argument", XXXVII/208, 1995, pp. 120 - 121.

56) Barbara J. Godorecci, After Machiavelli. "Re-writing" and the 

"Hermeneutic Attitude", Purdue University Press 1993, "Romanische 

Forschungen", CVI/1994, pp. 391 - 392.

57) Luisa López Grigera, La retórica en la España del Siglo de Oro,

Salamanca, Ediciones Universidad, 1994; Bartolomé de Alcázar S.I.,

De rhetorica facultate, ed. Manuel López Muñoz, Universidad de 

Granada, 1994, "Zeitschrift für Romanische Philologie", CXII/1996,

pp. 557 - 562.
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58) Michael von Albrecht, Geschichte der Römischen Literatur. Von 

Andronicus bis Boethius, München, Saur, 1994, 2 Bd., "Das 

Argument", XXXVII/211, 1995, pp. 772 - 773.

59) Edith Weiller, Max Weber und die literarische Moderne, 

Stuttgart, Metzler, 1994; Helmuth Kiesel, Wissenschaftliche 

Diagnose und dichterische Vision der Moderne. Max Weber und Ernst 

Jünger, Heidelberg, Manutius, 1994, in: "Das Argument", XXXVII 

(1995), pp. 579 - 581.

60) Michael Braun, Italiens politische Zukunft, Frankfurt/Main, 

Fischer, 1994; Friederike Hausmann, Kleine Geschichte Italiens 

seit 1943, Berlin, Wagenbach, 1994; Jens Petersen, Quo vadis 

Italia?, München, Beck, 1995, in: "Das Argument", XXXVIII/215, 

1996, pp. 478 - 479.

61) Anne Hénault, Le pouvoir comme passion. Avec le débat d'A. J. 

Greimas et Paul Ricoeur sur la Sémiotique des Passions, Paris, 

PUF, 1995, in: "Das Argument", XXXVIII/214, 1996, pp. 304 - 305.

62) David J. Furley/Alexander Nehamas (eds.), Aristotle's 

Rhetoric. Philosophical Essays, Princeton University Press 1994 

(Symposium Aristotelicum vol. XII), in "Romanische Forschungen", 

CVIII, 1996, pp. 255 - 258.
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Verzeichnis der Lehrveranstaltungen von Dr. Manfred H i n z,

Universität Augsburg, Philosophische Fakultät II

WS 1983/84

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Einführung

     in die Literaturwissenschaft".

Proseminar: Die literarische Avantgarde in Italien.

SS 1984

Proseminar: Calderón de la Barca: Allegorie und Welttheater.

Proseminar: Die Bildung des Hofmannes: "Il Libro del Cortegiano" 

     von B. Castiglione.

WS 1984/85

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Einführung

     in die Literaturwissenschaft".

Proseminar: Niccolò Machiavelli als Satiriker: "Mandragola" und

     "Befagor".

SS 1985

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Die

     Literatur der französischen Klassik" - die Tragödien von

     Jean Racine.

Proseminar: Die Verhaltenslehre bei Baltasar Gracián.

WS 1985/86

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Einführung

     in die Literaturwissenschaft".

Proseminar: Die Romane Italo Svevos.

SS 1986

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Die 

     Literatur der französischen Klassik" - die Tragödien von

     Jean Racine.

Proseminar: Einführung in die "Operette morali" von Giacomo
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     Leopardi.

WS 1986/87

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Einführung

     die Methoden der Literaturwissenschaft".

Proseminar: Komödien des Cinquecento: Ariosto, Machiavelli,

     Bibbiena, Bruno.

SS 1987

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Die 

     Literatur der französischen Klassik" - Kasuistik und Rhetorik

     in Pascals "Lettres Provinciales" und im "Esprit de la 

     Géométrie".

Proseminar: Der italienische Futurismus - Manifeste und

     Literatur.

WS 1987/88

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Einführung

     in die Methoden der Literaturwissenschaft".

Proseminar: Einführung in Dantes "Divina Commedia": Inferno.

SS 1988

Proseminar: Einführung in Dantes "Divina Commedia": Purgatorio I.

Proseminar: Manzonis "Promessi sposi".

WS 1988/89

Wissenschaftliche Übung: Begleitübung zur Vorlesung: "Einführung

     in die Methoden der Literaturwissenschaft".

Proseminar: Einführung in Dantes "Divina Commedia": Purgatorio II.

SS 1989

Proseminar: Einführung in Dantes "Divina Commedia": Paradiso.

Proseminar: Höfische Rhetorik in B. Castiglione, "Il Libro del

     Cortegiano".

Publikationen

I. Bücher
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1) Fichtes “System der Freiheit“. Analyse eines widersprüchlichen Begriffs, Stuttgart, Klett-Cotta Verlag, 1981.

2) Massenkult und Todessymbolik in der nationalsozialistischen Architektur, Köln - Leyden, Brill Verlag, 1984.

3) Die Zukunft der Katastrophe. Mythische und rationalistische Geschichtsphilosophie im italienischen Futurismus, 
Berlin, De Gruyter Verlag, 1985.

4) Rhetorische Strategien des Hofmannes. Studien zur italienischen Hofmannstraktatistik im 16. und 17. Jahrhundert, 
Stuttgart, Metzler Verlag, 1992.

5) Die menschlichen und die göttlichen Mittel. Sieben Kommentare zu Baltasar Gracián, Bonn, Romanistischer Verlag, 
2002. Italienische Version: I mezzi umani e i mezzi divini. Cinque commenti a Baltasar Gracián, Roma, Bulzoni, 2005.

II. Herausgeberschaften

1) Mit Roberto Righi/Danilo Zardin (a cura di), I Gesuiti e la Ratio Studiorum, Roma, Bulzoni, 2004; darin von mir die 
Aufsätze Nr. 49 u. 50.

2) Sigmund Freud, Unveröffentlichte Darstellung der Psychoanalyse (zu einer Biographie von Thomas Woodrow 
Wilson, 1931), Edition und Apparat von Manfred Hinz, Firenze, Verbarium, 2006.

3) Juan Manuel, Der Graf Lucanor, Deutsch von Joseph von Eichendorff und Manfred Hinz, hrsg. von Manfred Hinz, 
Passau, Stutz, 2007.

4) Isabelle de Charrière, Drei Weiber, Deutsch von Ludwig Ferdinand Huber und Manfred Hinz, hrsg. von Manfred 
Hinz, Passau, Stutz, 2009.

III. Literarische Übersetzungen

1) Juan Manuel, Der Graf Lucanor, Übersetzung von Joseph von Eichendorff, ergänzt von Manfred Hinz, hrsg. von 
Manfred Hinz, Passau, Karl Stutz, 2007, neu übersetzt pp. 207 – 248.

2) Isabel Rauber, Boliviens demokratische Kulturrevolution, „Das Argument“, Jg. 50, Nr. 276, 2008, pp. 381 – 386.

3) Isabelle de Charrière, Drei Weiber, übersetzt von Ludwig Ferdinand Huber und Manfred Hinz, hrsg. von Manfred 
Hinz, Passau, Karl Stutz, 2009, neu übersetzt pp. 143 – 202.

4) Assadullah Habib, Sedâ/Stimme, übersetzt von M. Hinz, in: „Das Argument“, im Druck.

IV. Artikel

1) Die optimistischen Apokalyptiker. Der italienische Futurismus und die Zukunft der Katastrophe, in: J. H. Knoll/J. H. 
Schoeps (Hrsg.), Von kommenden Zeiten, Stuttgart-Bonn, Burg Verlag, 1984, pp. 180 -199.

2) Rassegna della letteratura recente sul Futurismo italiano, “Romanistische Zeitschrift für Literaturgeschichte/Cahiers
d´Histoire des Littératures Romanes“, IX, Nr. 1/2, 1985, pp. 202 - 220.

3) Il problema del rapporto Futurismo-Fascismo nella letteratura recente, „Studi Novecenteschi“, a. XII, Nr. 29, 1985, 
pp. 51 - 81.

4) The Future and the Catastrophe: The Concept of History in Italian Futurism, in: Athanasios Moulakis (ed.), The 
Promise of History, Berlin-New York, De Gruyter Verlag, 1986, pp. 172 - 203.
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5) Sul significato politico dell´architettura nazionalsocialista: osservazioni e note, “Ricerche di Storia Politica“, I, Nr. 
1, 1986, pp. 83 - 102.

6) “Der Arbeiter“ di Ernst Jünger: le premesse filosofiche del romanticismo politico, in K. D. Bracher/Leo Valiani (a 
cura di), Fascismo e Nazionalsocialismo, Bologna, Il Mulino, 1986, pp. 205 - 217. 
- Deutsche Übersetzung (nicht vom Verfasser!) in K. D. Bracher/Leo Valiani, Faschismus und Nationalsozialismus, 
Berlin, Duncker & Humboldt, 1991, pp. 151 - 160.
- Wiederabdruck: Luca D’Ascia, Il nemico di casa. Diversità culturale e conflitto politico, Bologna, Pendragon, 1999, 
pp. 81 - 90.

7) Zur Kritik einiger neueren Publikationen über Baltasar Gracián, “Romanistische Zeitschrift für 
Literaturgeschichte/Cahiers d´Histoire des Littératures Romanes“, XI, Nr. 1/2, 1987, pp. 245 - 264.

8) Il dibattito sul Nazionalsocialismo in occasione del 50° anniversario della presa di potere di Hitler, “Ricerche di 
Storia Politica“, II, Nr. 2, 1987, pp. 83 - 96.

9) Stratégies rhétoriques du courtisan: B. Castiglione et B. Gracián, in: Athanasios Moulakis (éd.), L´art du possible. 
Réflexions sur le discours politique, Firenze, Istituto Universitario Europeo, 1988, pp. 130 - 179.

10) Nascita, rinascita e ripetizione nella “Nascita della Tragedia“, in: August Buck/Cesare Vasoli (a cura di), Il 
Rinascimento nell´Ottocento in Italia e in Germania, Bologna-Berlin, Il Mulino-Duncker & Humblodt, 1989, pp. 117 - 
132.

11) Castiglione und Gracián: Strategien höfischer Sprache, in: S. Briesemeister/S. Neumeister (Eds.), El mundo de 
Gracián. Actas del Coloquio Internacional Berlin 1988, Berlin 1991, pp. 127 - 148.
Grundsätzlich überarbeitete italienische Version: Castiglione e Gracián. Due strategie per la lingua di corte, in: C. 
Continisio/C. Mozzarelli (a cura di), Repubblica e Virtù. Pensiero politico e Monarchia Cattolica fra XVI e XVII secolo,
Roma, Bulzoni, 1995, pp. 377 - 391.

12) La fondazione della seconda repubblica. La preistoria della Germania Federale (1945-1949), “Ricerche di Storia 
Politica“, VI, 1991, pp. 113 - 132.

13) Eine ramistische Literaturwissenschaft? Dialektik, Rhetorik und Literatur in Pierre de La Ramée “Dialectique“ 
(1555), “Romanistische Zeitschrift für Literarurgeschichte/Cahiers d´Histoire des Littératures Romanes, XVI, 1992, pp. 
46 - 74.

14) Baltasar Gracián: Hand-Orakel, in: H. V. Geppert (Hrsg.), Große Werke der Literatur, Bd. II, Augsburg, 1992, pp. 
103 - 114.

15) “Volgo disperso“ und “unità di servitù“. Zum Begriff der Nation bei Manzoni, in: H. Harth/B. Marx/H. H. Wetzel 
(Hrsg.), Konstruktive Provinz. Italienische Literatur zwischen Regionalismus und europäischer Orientierung, 
Frankfurt/Main, Diesterweg, 1993, pp. 49 - 96.

16) Manzonis Kritik der Französischen Revolution und die Gründung des Nationalstaates, in: F. Wolfzettel/P. Ihring 
(Hrsg.), Erzählte Nationalgeschichte. Der historische Roman im italienischen Risorgimento, Tübingen, Narr Verlag, 
1993, pp. 71 - 90.

17) Il cortigiano ed il “tacitismo“, in: Alain Montandon (ed.), Les traités de savoir-vivre italiens, Clermont-Ferrand, 
1993, pp. 191 - 198.

18) Madame de Staël und die “Differenz“, “Romanistische Zeitschrift für Literaturgeschichte/Cahiers d`Histoire des 
Littératures Romanes“, XVII, 1993, pp. 296 - 325.

19) Gracián, Velleio Patercolo e la “aemulatio“, in: “Cheiron“, XI, 1994, pp. 107 - 124. Deutsche Version: Gracián, 
Velleius Paterculus und die ‘aemulatio’, in Wolf-Dieter Lange/Wolfgang Matzat (Hrsg.), Sonderwege in die Neuzeit. 
Dialogizität und Intertextualität in der spanischen Literatur zwischen Neuzeit und Aufklärung, Bonn, Romanistischer 
Verlag, 1997, pp. 25-44.

20) Zur Situation der Künste im faschistischen Italien/La condizione delle arti nell´Italia fascista, in: Berliner 
Akademie der Künste, Exil auf Widerruf. Deutsche Künstler in Italien während des Dritten Reichs, Ausstellungskatalog 
Milano, Mazzotta, 1995, pp. 87 - 92. 
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21) Tarock und Literatur. Calvinos “Castello dei destini incrociati“, “Romanistische Zeitschrift für 
Literaturgeschichte/Cahiers d´Histoire des Littératures Romanes“, XIX, 1995, pp. 395 - 409.

22) Artikel “Hofmann“ in: G. Ueding (Hrsg.), Historisches Wörterbuch der Rhetorik, Bd.III, Tübingen, Niemeyer, 
1996, Sp. 1487 - 1496.

23) Friedrich Georg Friedmanns Süditalien-Studien, Augsburger Universitätsreden 30: Leben und Werk von Friedrich 
G. Friedmann, Augsburg 1997, pp. 6 - 30.

24) L´institor del principe“, in: G. Schröder, Barbara Cassin, Gisela Febel, Michel Narcy (Hrsg.), Anamorphosen der 
Rhetorik, München, Fink, 1997, pp. 125-136.

25) Die Manifeste des Primo Futurismo Italiano, in Wolfgang Asholt/Walter Fähnders (Hrsg.), Die ganze Welt ist eine 
Manifestation, Darmstadt, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 1997, pp. 109-131.

26) Die Manifeste des Secondo Futurismo Italiano, in Wolfgang Asholt/Walter Fähnders (Hrsg.), Die ganze Welt ist 
eine Manifestation, Darmstadt, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 1997, pp. 132-160.

27) Bibliographie der Manifeste des „Secondo Futurismo“, in Wolfgang Asholt/Walter Fähnders (Hrsg.), Die ganze 
Welt ist eine Manifestation, Darmstadt, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 1997, pp. 310-325.

28) Die menschlichen und die göttlichen Mittel. Ein Kommentar zu Aphorismus 252, „Oráculo manual“, in R. 
Behrens/R. Galle (Hrsg.), Konfigurationen der Macht in der Frühen Neuzeit, Heidelberg, Winter Verlag, 2000, pp. 217 -
256. Italienische Version: I mezzi divini e i mezzi umani. Un commento all’aforisma 251 „Oráculo manual“, „Cheiron“,
anno V, 1998, pp. 261 - 299.

29) Mentire con la verità. Baltasar Gracián e Juan Manuel, „Annali di Storia Moderna e Contemporanea“, Università 
Cattolica di Milano, anno V, 1999, pp. 43 - 64. Deutsche Version: Mit der Wahrheit lügen. Baltasar Gracián und Juan 
Manuel, in: Joachim Küpper/Friedrich Wolfzettel (Hrsg.), Diskurse des Barock. Romanistisches Kolloquium IX, 
München, Fink, 2000, pp. 15 - 46.

30) Die italienische Republik, in: Klaus Rother/Franz Tichy, Italien, Darmstadt, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 
2000, pp. 88 – 98. Zweite, überarbeitete Auflage, Darmstadt, Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2008, pp. 59 – 66.

31) Lemma: Humanismus, in: „Der neue Pauly. Enzyklopädie der Antike“, vol. XIV, Stuttgart-Weimar, J. B. Metzler, 
2000, pp. 539 – 554.

32) Saba und Weininger: „La bugiarda“, in C. Fischer/C. Veit (Hrsg.), Abschied von Schönheit und Ideal in der 
Liebeslyrik. Festschrift für Peter Brockmeier zum 65. Geburtstag, Stuttgart, Metzler Verlag, 2000, pp. 317 - 327.

33) Benjamin Constant: „Adolphe“ und der „roman personnel“, in Friedrich Wolfzettel (Hrsg.), Roman. 19. 
Jahrhundert, Tübingen, Narr, 1999, pp. 37 - 66.

34) Futurismus und Faschismus, in W. Asholt/W. Fähnders (Hrsg.), Der Blick vom Wolkenkratzer. Avantgarde, 
Avantgardekritik, Avantgardeforschung, Amsterdam – Atlanta, Rodopi, 2000, pp. 449 - 466.

35) Eloquentia Fortitudine Praestantior, in Marcello Fantoni (a cura di), Carlo V e l’Italia, Roma, Bulzoni, 2000, pp. 
119 – 130.

36) Italiens Zentralismus und die Kompetenzen seiner Regionen, „Geographische Rundschau“, 4/2001, pp. 10 – 15.

37) Die Lehre von der „doppelten Gerechtigkeit“ und die Jesuiten, in Christoph Strosetzki (Hrsg.), Aspectos históricos 
y culturales bajo Carlos V/Aspekte der Geschichte und Kultur unter Karl V., Frankfurt/Main, Vervuert-Iberoamericana, 
2000, pp. 21 – 46.

38) Lemma Panegyrik, „Der neue Pauly. Enzyklopädie der Antike“, Bd. XV/2, Stuttgart-Weimar 2002, Sp. 49 – 55.

39) Manzonis Konstitution der Nationalliteratur. Von der Urfassung des „Adelchi“ zum historischen Roman, in R. R. 
Grimm, P. Koch, T. Stehl, W. Wehle (Hrsg.), Italianità. Ein literarisches, sprachliches und kulturelles Identitätsmuster, 
Tübingen, Narr, 2002, pp. 241 – 256.
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40) Agudeza y Progymnasmata, in Sebastian Neumeister (ed.), Baltasar Gracián: Antropología y estética, Actas del II 
Coloquio Internacional Berlín, 4-7 octubre 2001, Berlin, tranvía-Frey, 2004, pp. 77 - 95.

41) „Agudeza“ e „Progymnasmata“. Baltasar Gracián e la riforma „metodica“ del curriculum, „Annali di Storia 
Moderna e Contemporanea“, IX, 2003, pp. 85 – 151.

42) Lemma Italien, in: W. Fähnders (Hrsg.), Internationales Avantgarde-Lexikon, im Druck (7 Typoskiptseiten).

43) Am Ursprung des romantischen Volkshelden. James Boswell, Belle de Zuylen, David-Louis Constant de 
Hermenches und die korsische Frage, in: H. P. Plocher, T. Kuhnle, B. Malinowski (Hrsg.), Esprit und Engagement. 
Festschrift für Henning Krauß zum 60. Geburtstag, Tübingen, Stauffenburg Verlag, 2003, pp. 187 - 210.

44) Computerrhetorik. Drei Vorschläge zur Diskussion, in: C. Jünke/P. Geyer/K. Zaiser (Hrsg.), Romaniistische 
Kulturwissenschaft? Würzburg 2004, pp. 149-170.

45) Boscán, Garcilaso und die Tradition der  spanischen Hofmannstraktate, in: V. Morales Saravia (Hrsg.), Garcilaso 
de la Vega. Werk und Nachwirkung, Frankfurt/Main, Vervuert, 2004, pp. 187 – 224.

46) Die technische Apokalypse in der italienischen Avantgarde, in: R. Gustav Gaisbauer (Hrsg.), Weltendämmerungen. 
Endzeitvisionen und Apokalypsevorstellungen in der Literatur, Fünfter Kongress der Phantasie, Passau 2003, pp. 135 – 
244.
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